
82

[1758 ? ]

VORARBEITEN* 1 [BEAT FIDEL ZURLAUBENS ZU SEINEM GEPLANTEN "NOBI¬
LIAIRE SUISSE " ] 2*

"Nobiles a Kal [ 1 ] nach
infra Arbergium [ =Aarberg ] ad Ararium iacet vetustum Castrum Kal-
mach , vel Kalnach , nunc destructum , quod etiam Suos Nobiles habue¬
rat .

L . Barones ä Keiserstul [ =Kaiserstuhl ] ”
s . Stumpf/Schweizerchronik 466 r Zeile 9 - 17 , 20 - 21*

Zusätzlich finden sich hier in AH 108/82 noch folgende Angaben:
"anno 1165 Fridericus Eques ä Keiserstul interest Tigurino Ludicro

certamini , anno 942 adest Hastiludio Rotenburgensi [ - Rothenburg an
der Tauber ] ** Conradus Dominus in Keyserstul.

L . Barones de Kienberg in Solodurensi ditione”
s . Stumpf/Schweizer Chronik 566 v Zeile 10 - 12 7

Zusätzlich finden sich hier in AH 108/82 noch folgende Angaben:
"anno Domini 1165 Georgius de Kienberg Eques interest Tigurino cer¬
tamini ludicro . ”

Für das Folgende : s . Haffher/Schauplatz ^ II 377 Spalte 1 Zelle 23 - 26,
Spalte 2 Zeile 10 - 12 & sowie 380 Spalte 2 Zeile 32 - 35 und 381 Spalte 1
Zeile 1 - 2. 10

1) Vorliegendes Blatt , das die Bezeichnung "E XXXV” trägt , muss Bestandteil
einer grösseren Sammlung - s . auch Zurlaubiana AH 108/50 - sein . Da der
obere Blattrand beschnitten ist , kann ein gewisser Textverlust nicht
ausgeschlossen werden.

2 ) s . Meier/Zurlaubiana 271 - 274 sowie ebenda " Werkverzeichnis ” 1252
Nr . C 24



3 ) Zurlaubens Quellenbeleg : ”a [ ) ] idem [ gemeint Johannes Stumpfs Schweizer
Chronik ] L . VII C . XXIIII [Blatt 55l r ]"

4 ) Zurlaubens Quellenbeleg : "a [ ) J Stumph . [ /Schweizer Chronik ] 1 . VI C . V" .
5 ) Leu/Lexicon XI 52 erwähnt , dass 1165 ein Ernst von Kaiserstuhl am Tur¬

nier in Zürich teilgenommen habe.
6 ) s . Zedier/Universal - Lexicon 45 , 1934
7) zurlaubens Quellenbeleg : "a [ ) ] stumph . [ /Schweizer Chronik ] 1 . VII

C . XXXIV"
8) Zurlaubens Quellenbeleg : ”b [ ) Franz ] Haf [ f ] ner [ /Schauplatz ] p [ ars ] 2^ a

pag . 377 . ”
9 ) Hier in AH 108/82 wird Jakob von Kienberg im Jahre 1308 und in Haff-

ner/Schauplatz 1309 erwähnt.
10 ) Wie bei den obigen Quellenbelegen findet sich auch der Haffners bei der

entsprechenden Textstelle auf dem Blattrand.

AH 108 , 180
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